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156 Befprechung
wieder U $!eben erwecen. Schon In Der hbeit Des Iiortes unDd Den Slauben preifen.“
allgemeinen Cinleitung betennt PLU, Daß nicht VDaulus fagt: IAn größten ift Die Liebe. Quther:
nach Dem ein Fübhler OÖbijettivität itrebe, %Jas Srößte unDd allein JiotmenDdige 1E mein
jonDdern jeinen Standpunkt Flar erFennbar SiDuzialglaube. alther ucht beide DPL=
machen olle Dieler jein Standpunkt iit ber einigen, 10 guf gebt
nı  ht DIie INa en E  Önnte,  n Derjenige Der %DDem uch Fehlt ein Jtegijter. SJer erraljer
lutheri  en IC DDEeLr ibrer Befenntnis- en  igt Diejen un anDdere Jitängel mi€t
rirften. jonDdern ein „Standort Der {ozujagen Der » mangslage Der en Aeit
außerhalb Der offizielen vier Zekenntnistkirchen S )er Husblirct Die 3ufunfte DPS QYuther-
liegt ls tolchen D  D  arf mMa  _ wohl &a Pr10T71 Den fums er{cheint ibm nicht roJig Die Gerahr
Standpuntkt Cuthers bezeichnen, inDem Der Depravaution i{t groß UunD DauernDd „(Es

erit herausitellen muß ob Der inmDiewmeit IDIrD In Feiner andern AD 10 menig
mit Diejem Die nach ibm nennNeNDe IC leidhbeit Der religiöfen Anfihau
übereinftimmt (5) L herrihen IDIe Der Lutheri  en

%as ijt eine gemiß einzigartige VBerbindung „Ienn aber infolge Der mangelbaften
DDN Orthodorie un Cubjektivismus, Die Seitalt Derlutherif{chen ICDas Dem CijieNn

Der VDerfönlichkei DesS WVerfafiers ertFlürt einigenDe Semeinihaftsbedlürfnis in iDr Feine
2alther i{t PIN eingeflei{chter Sutherver- volle Befriedigung 1D Fann Der uthe-

ehrer unDd hat Don als JUHNgeT VPfarrer DDN Dies eshalb erfragen meil i troh
KRigebüttel bei Selegenhei DeS Xutherjubi- unDd reich Dem Hemwußtjein, Der (Sinen
Läums Den Keformator Kom beiligen, algemeinen anzugehören
unND Die ibrer eit vielgenannten Briefe au %Jer luther  en IC eignef nicht Der (Sr>

mebreren rirten („Luthero- panfionsftrieb Der römiichen Ir Der auc
pbilus“) verteidigt IlIs Profeftor Der Kirdhen- Ralvdinismus DDN manchen bemunDert OL =

ge{chichte in Htoftock vertierte 108 noch mehr Den ilt Gie freibt JXtilion NUuLC unfer Den
in Quthers J$Tprfp unD IDAL auch Meißiger Y Life Heiden unD nöfigenfalls unfer ibren iDr pnf=
arbeiter Der I$Seimarer Ausgabe Hei jei- fremDdeten Sliedern, nicht ber unfer CfeN
Ner HZelefenhe in allen Quther{qAriften iIt anDerer Konfeffionen” S  it Qıin-
ibm nicht er Xebhren Der HBefennt- IDeis aur gefteigerfe if{hung unND er  mel-
nis{Hriften, 12 iDm weniger behagen, 5 ZUNg DEr KXonfefjionen {chließt Das Buch
A  ber Zilenstreiheit gufe I$Serte, Durch = %a Die Druclegung wefentlich Durch Amer1-
Dere, erbaulicher tlingenDe Stelen S rjeßen ani{che eiDilre ermöÖöglicht wWurDe, 10 ijt bei
DDELr zurecht richten Xrogh-Tonning bat Der Stoffausmahl aur ieWünfche Der Dorftigen
ja IOn Länaft gezeigt Daß DIE  le vorthoDdore Lutheraner Kückficht geHNOoTMMMTEN Öb iegje
VProteltanten tiCD aur Diejem 2Uege einen gans Snbhalt unD Der Sonart ihre SreuDe baben
Ca  en Heformator aufbauen Jla I3al- Fönnen DIr nicht beurteilen Deutiche ufhe-
ther leat Der echte KYutheraner Den Itachdruck werDdDen DDN ers „CSymbolik”
nicht auf Die ola iides, jonDern aur Die ieb P, HUL Dann befrieDigt unDd erbautf rüblen enn lie
unD Z1DAT geraDde aur Die faüfige Iiächftenliebe Au einem hervorragenDden aD DDN GelbDÖit-

D$3ije PiIN qaurt rein egjen IDALEe IiDeNnN ein genüg{amfteit gebracht haben
jeglicher D2s Geinen ivarftfefe unD Doch Den Niatthias Reicgmann
anDdern Damit Dienfe uUunD alfo Äuflich auf Der
recOten Straße gen Himmel rühren S jagt Kunftgelchichte.Luther jeiner Kirdhenpoftike in
Vredigt auf an Hohannis ag IDI?2 I runDrC Der Kunftgefhichkte DIion
überhaupt jeine VDoltilenpredigten ganz Fatho- Dr Ibert Kuhn 80 (VIIL u

Iit 695 Abbildungen im Tert SEinfiedeln1Q Elingen Sein iDare Das auch in Der FTat£  %.  p HUL Yragt 1005 DD Das in unjrer Iltacht 1903 Henziger (D Seb in Sanzleinen
un DD Das Soft DDN uUnNsS eriwDarte Hier ber 19 50
hbören IDIL anDere S öne Malediecta SIlr CarıtLas, Cinen brauchHbaren TuUNDCI Der Kunitge-
quäae Sservatur 1actura doctrimae fide1l {chichte Iqreiben, jeßt volle Bebherr  ung Des
„Berflucht jei Die ie Die geüibt IDIL mi€t überaus weitfhichtigen unD umfajjenDden Otof-
Sinbuße Der Siaubenslehre en IDIE jle Tes, ge{Hultes el  e$ Tirteil tieres Qier-
[Die Römifchen] alfo Cintracht unD QOriftliche {tänDnis Der Entmwicklung Des RXun  ebens
$iebe preijen, mir mwolen bingegen Die Ho- iDie in ibrem Z ufammenhang mit Der [e=
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weiligen Rultur, u$er" aucf; | feines Unter(Qei- fenDer Unterfuchung, Daß in iDm ein Iiberreft
Dungsvermögen wifdhen Haupf- unD Yreben- DPS Afriums DPS %$)omes aur 1117  I geFommen
jache, Iichtigem unD Unwichtigem, “Coftmen- it, Der DDN arl D, $  e 799 begonnen UunD efiva
Digem unD Übergebbarem, \omwie eine Flare, zwWei Sahrzehnte \päter DDN Bilcdhorf Haduradb
an{prechenDde unDd anregenDe Daritelungsgabe vollenDdet IDUrDEe. Yllan Darf Die jehr PIN-
DDCAUS. %er errajjer verfügt über alles Das ehenDde Beweisführung unbeDdenklich als
aur run jeiner vieljährigen, eingehenDden QOLüffig unD überzeugenD bezeichnen. JICöge
Sf£tudien unDd einer langen Yrn  reicen KXehr- Dem errajjer, Dem rür jeine rbeit Uer
tütigFeif in nicht gemwöhnlidhem Htaße unDd 10 an? gebührt, bald vergöünn je  1n, Durch Jla-
hat enn in Dem 2erkchen Das 111nNsS DDL» ror{hungen aur Dem binter Dem Sbor Des $)D=
legt, nicht bloß einen brauchbaren, (onDern 10 1IN2S liegenDden Feitzuftellen, ob IC in
Qgar eginen ebr brauchbaren runDrCI Derunft- Hortjeßung Der Außenmauer Des Miriums auch
ge ge  en Der ebenfomobhl ZUL (Xin- ortnoch imBoden DesBauesarls D.G6  e
(ührung in Ddiefe UND AULr Gewinnung PiNesS erhalten baben Cin Anbang Der Schrift De-
gufen Überblicks über Die mannigraltige (Sntf- 19{mit Der Entitehung Der 10a IWeit-
wicklung Der un iDie nicht minDer ZUL (Sr- werEsanlagen. Gie ivDerDden aus eın UMerium
möglichung einer gefunDden ü{thefi  en QSSpr. als eine Neiterentwiclung Desjelben Derge-
f{ung Der Kunftmwerke ND eines verftänDdnis- leitef: eine AMuffaflung, Die jeDoch mwmohl
reichen Senules Derfelben vorzüglich geeigne nicht Durchjegen Dürfte.
E Sr {i in teiner Sliederung Des
WVerfaffers vorftreffliche )echsSbänDdige un{ft- Xie MAbteikircdhHe Q :;11ibror3 in

erna ISon Dr. NicQharDd NtTariage ijt aber Pein bloßer Muszug aUSsS
ÖTit 2(6bildungen SonDder-iDr. {onDdern eine Dem Charakter eines SrunDd-

abDruck OUS ! Publications de IB Section hı-cijjes entf{predhenDe jelbitänDige ASerarbeitung
DPS in iDr nieDergelegten reichhaltigen Stoffes. storı1que de l ”’Institut Grand-Ducal de Luxem-
bei Der in Dankensmwmerter Z2Weite namentlich bourg. D duX 80 S.) Yuremburg 19292
Immer IWDieDer auch aur Den e£fl  en QSSprf %ie im Beginn DPS 11  abrbhunDderts an
unD Den Hönheitsgehalt S  Pr Kunftmwmerke bin Stelle eINeS äültferen Baues errichtete, Die
gemwiejen IDICD ine miltommene 3 ugabe ‘ Cittfe DPS DUrch 4{bf Mrınold gofi{ch
{inD Die ZIDAT Fleinen, aber idarren UnND Darum gebautfe, 1Im KYahrhunDdert teilmeije erneuerfe
Durchmweg zwerddienlidhen Abbildungen, Die unND ermweiterfe, 1580692 gründlich reitaurierte eHe-
In üÜberaus großer abl Dem Tert eingerügt malige Abteikirche erna nımmt De-
iinD 10oNDerS Durch hbre eigenarfige Xrypta unD

ibren CStüßgenmwecdhjel, eiINPS Der frühelten @1=ie Refte DdDes MHMfriums DPS arolin- {piele Desjelben Diesjeifs Der Alpen, in Dergifhden Domeszu Paderborn. Iion
Miois SuHhs ÖUit 19 (bbildungen 80

Der Architektur eine jehr beachfens-
erfe Stelung ein Sine eingehenDde Z)ar-S.) PDPaderborn 1923 , BHonifazius- telung Der Kirche IDIie Die vorliegenDe, in DerA)rucerei. mME Drgra unDd gufem Fritiichen Uirteil alles

%)Jie C©orift bietet einen dn  wertvolen Beitrag zulammengefragen IL, IDAS {icH aur Srund Des
AUL Der Farolingiichen Architektur. BaubeiltanDdes unD DesS vorhandenen CO Lif£
&m Q3intel wifchen Der Ylordijeite Des Cbhores licdhen Quellenmaterials über je]elDe fe  euen
un Dem nördlichen $)lwerarm DesS %)omes A Ließ DarT er ziweifellos als jebr wilfommen
aDderborn liegt eine Drei  ge. mit Sraf- bezeichnet iDerDen. 5n Der Beantmwmorfung Der
gemwölben eingederkte Hale, Die Den Durdhgang (Srage nach Dem 3 ulammenbang DPeS Haues
QUS em ÜDom 5 KXreuzgang bilDdef nD DisS- 3it anDdern älferen Der gleihzeitigen Der glei-
lang eine recht verlchieDdene (Sr£lärung unDd $)a= Den Irt zeigt Der erraljer, geleitet DDN Der
fierung gefunDden bat ie Schrift 5  eig£ uu  —x Sreenntnis, Daß AUL AZeit Darüber nNDCH nicht
in \Qarffinniger, vorfichtig Schritt Cchriftt Das leßte JS3orf geiprochen iDerDen Fann, eine
vorangehenDer, alle irgenDdDmwie bedeuffamen anerlennenswerte, Vertrauen erwecfenDe Au
SCSigentüämlichtkeiten D2S HBauiverts Yoraglam in rüchHaltung.
Kechnung ziehenDer unND auf ibren OGinn DCU= Braun


